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Sehr geehrte Damen und Herren,

das Titelbild weckt in mir zwei Weisheiten geistlicher Lehrer/-
innen, die uns zum Nachdenken und Umdenken einladen kön-
nen.

Teresa von Avila vergleicht das Glaubensleben mit der
Bewässerung eines Gartens. Man könne das Wasser mühsam
aus der Quelle schöpfen oder es sich mit einer Kurbel etwas
leichter machen, müsse dann aber immer noch die Eimer in
den Garten schleppen. Besser sei also eine Wasserleitung. Der
ganz gelassene Gärtner aber lasse es einfach regnen. Für uns,
die wir so sehr vom Machen geprägt sind, ist das eine
Provokation. Wir finden schnell Gründe, warum ein solches
Gottvertrauen nicht wirklichkeitstauglich sei: Im heißen
Sommer vertrockne ohne unser Gießen der Garten und es gäbe
nichts zu ernten.

Zum saftigen Grün fällt mir ein Wort des bengalischen
Dichters Thakur (1861-1941) ein: „Dumme rennen, Kluge war-
ten, Weise gehen in den Garten.“ Gehen wir im Frühling ins
Grüne, um zu schauen und zu beten! Die Natur macht keine
Sprünge. Die Kirche auch nicht. Und doch ist vieles am
Aufbrechen, im Wachsen und Sich-Wandeln. Pastoral-
Strategen und Pastoral-Ingenieure werden es vielleicht nicht
sehen. Die inneren Augen des Gärtners schon.

Ihnen allen, die Sie als Christinnen und Christen die Liebe
Gottes, die unabhängig von unserem Tun fließt, durch sich
hindurch auf Ihre Mitmenschen hin fließen lassen, sei ein
herzliches Vergelt’s Gott gesagt. Sie helfen anderen, indem Sie
das Wort verkünden, Brot teilen, Kranke besuchen, junge
Menschen begleiten oder sich in Gremien engagieren. So
schaffen Sie Raum und so sind Sie selber ein Raum für die
Liebe Gottes, sind Sie gewissermaßen seine Wasserleitung.

Kostet und seht! (Ps 34,9)

Dr. Wolfgang Steffel, Dekanatsreferent
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Vorwort:
Weise gehen in den Garten



09.02. Betriebsbesuch bei der Fernwärme Ulm 10

18.02. Der Weg des Jugendkatechismus Youcat 27

24.02. Treffpunkt Christsein - „Der Satan zitiert Psalmen“ 28

27.02. Arbeitskreis Betriebliche Suchtkrankenhilfe I 11

28.02.-03.05. Sozialführerschein 20

05.03. dreieckzwanzig - Geistlicher Weg in der Fastenzeit I 6

10./17.03. Probenstart für Diözesankirchenmusiktag 12

11.03. Psalmennachmittag mit Pater Anton Rotzetter 7

11.03.-12.03. Geistlicher Tag zu den evangelischen Räten 36

13.03. Treffpunkt Christsein - „Von guten Mächten“ 28

15.03. Abend im Museum der Brotkultur 13

22.03. Amtsträgerinnen im frühen Christentum? 5

24.03. Einführungskurs Kommunionhelfer 14

26.03.-20.04. Treffen für Mitarbeiterinnen in der Seniorenarbeit 25

27.03. Ignatianische Impulse I 30

28.03. Besinnungstag für Pfarramtssekretärinnen 37

29.03. Leiterinnentreffen Frauenseminare 16

31.03.-18.06. Kindeswohlgefährdung 17

04.04. dreieckzwanzig - Geistlicher Weg in der Fastenzeit II 6

09.04.-14.04. KjG Schnupperkurs 18

16.04. Arbeitskreis Besuchsdienste I 22

24.04. Ignatianische Impulse II 30

30.04.-01.05. Mit Mantel und geteiltem Vesper 32

09.05. Dekanatsfrauenwallfahrt 33

10.05. Jugend heute 19

12.05. Nachmittag mit dem Bibelzollstock 8

20.05. Dekanatsmännerwallfahrt 33

29.05. Ignatianische Impulse III 30

11.06. Arbeitskreis Besuchsdienste II 22

18.06. Arbeitskreis Betriebliche Suchtkrankenhilfe II 10

20.06. Geschichte der Glocke und Angelus-Gebet 9

26.06. Ignatianische Impulse IV 30

04.07. Praxisabend Besuchsdienste 23

04.07. „Die besten Beerdigungen der Welt“ 38

10.07. „Leib Christi, rette mich!“ 15

21.07 Mit Rucksack und Bibel 34

31.07. Ignatianische Impulse V 30

Terminübersicht
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Amtsträgerinnen im frühen
Christentum?

Frauen in der Jesusbewegung und in den
ersten Gemeinden nach dem Zeugnis der Bibel

Im Rahmen des Dialogprozesses der katholi-
schen Kirche sollen Themen aufgegriffen wer-
den, die aus Sicht der Glaubwürdigkeit von der
Kirche dringend und mit Ernst bearbeitet wer-
den müssen. Eine wesentliche Grundlage für
das strittige Thema der Zulassung von Frauen
zu den Ämtern der Kirche ist die biblische Sicht
der Frau. Was legt uns die Bibel ans Herz?
Welche Stellung hatten Frauen in der
Nachfolgegemeinschaft Jesu?

Dr. Bettina Eltrop, Referentin im Kath.
Bibelwerk e.V. Stuttgart

Arbeitskreis Dialog des Dekanatsrats Ehingen-
Ulm

Ehren- und hauptamtlich Engagierte

Donnerstag 22.03.2012, 19.30 Uhr

Kath. Gemeindehaus St. Michael zu den
Wengen, Wengengasse 6, 89073 Ulm

Kosten
keine

Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm
Olgastr. 137, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 9206010, Fax: 0731 / 9206015
dekanat.eu@drs.de, www.dekanat-eu.de

Hinweis
Der Arbeitskreis Dialog des Dekanatsrats lädt
zu weiteren Veranstaltungen ein. Beachten Sie
bitte die Ankündigungen in den kirchlichen
Mitteilungen und in der Tagespresse. 

Dialog- und Erneuerungsprozess 

Wir möchten mit allen, die dies auch möchten, die gegenwär-
tig schwierige Situation unserer Kirche als Kairos, als Chance,
nützen, um uns als Kirche zu erneuern. 
(Bischof Dr. Gebhard Fürst)
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Referent

Leitung

Zielgruppe

Termin

Ort

Kontakt



DREIECKZWANZIG - 
Der Psalm vom guten Hirt und Wirt 
Geistlicher Weg durch die Fastenzeit

Bibelzollstock, Dreh-Bet-Scheibe, Liniennetz-
plan zur Gelassenheit, die Wortmaschine,
Ulmer Passionsspiel und jetzt DREIECKZWAN-
ZIG. Was hat das nun wieder zu bedeuten?
Zwanzig Symboldreiecke in leuchtenden Farben
und mit viel Goldglanz (verpackt im prakti-
schen Hirtensäckel) führen spielerisch in den
berühmten Psalm 23. Durch freies Aneinander-
fügen entstehen Meditationsbilder. Fünf
Begleitbriefe, die Sie Woche für Woche per
Post oder E-Mail erhalten, lassen den Weg Jesu
durch die Todesschattenschlucht bis zur
Auferstehung mitgehen. 

Dr. Wolfgang Steffel, Dekanatsreferent

Für alle ehrenamtlichen Dienste und
Interessierte

Montag 05.03.2012, 19.00 Uhr: Auftakt
Mittwoch 04.04.2012, 19.00 Uhr: Abschluss
Die Termine sind einzeln besuchbar.

Nikolauskapelle, Neue Str. 102, 89073 Ulm

Kosten
keine, Spenden erbeten

Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm
Olgastr. 137, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 9206010, Fax: 0731 / 9206015
dekanat.eu@drs.de, www.dekanat-eu.de

Anmeldeschluss 
bis 12.00 Uhr des Veranstaltungstags

Hinweis
Wer am ersten Abend nicht teilnehmen kann,
erhält die Symboldreiecke zugesandt. 

Referent

Zielgruppe

Termine

Ort

Kontakt

Jahresschwerpunkt „Psalmgebet u. Glockenklang“

Im Beten der Psalmen kann die Seele still werden. Das ist die
Voraussetzung für die Liebe zum Partner, für den Einsatz für
andere - und nicht zuletzt auch für das Verhältnis zu Gott.
(Anton Rotzetter)
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Schau auf das Antlitz deines
Gesalbten (Ps 84,10)

Pater Anton Rotzetter erschließt messianische
Psalmen 

Anton Rotzetter verbindet die mystische Dimen-
sion der Psalmen mit ihrer politischen. Die
Psalmen helfen einerseits, uns in die Gottes-
beziehung einzuüben. Andererseits treten sie
mit ihren messianischen Verheißungen an uns
heran. Gott wirkt nicht bloß in unserem Innern,
sondern in der Geschichte, in seinem Volk, in
allen Völkern, ja in der ganzen Schöpfung. In der
Fasten- und Passionszeit betrachten wir das
Angesicht des Gesalbten Gottes, des Messias,
des Christus, und verstehen die Psalmen vom
Geheimnis Jesu her. Jesus gestaltet im Namen
Gottes eine andere Welt, eine mit größerer
Solidarität. Er tut es mit einer Leidenschaft, die
auch das Leiden, das Opfer einschließt. 

Anton Rotzetter, Kapuzinerpater, Schriftsteller,
Fachmann für Spiritualität, Freiburg/Schweiz

Dr. Wolfgang Steffel, Dekanatsreferent

Ehren- und Hauptamtliche
Alle, die ihr Gebetsleben vertiefen wollen

Sonntag 11.03.2012, 14.00 - 16.00 Uhr, danach
Möglichkeit zur Begegnung bei Kaffee und
Kuchen im Speisesaal des Klosters

Bildungshaus Kloster Brandenburg, Am
Schlossberg 3, 89165 Dietenheim-Regglisweiler

Kosten
keine; für die Teilnahme bei Kaffee und Kuchen
(bitte bei der Anmeldung angeben) sind 5,- Euro
zu entrichten

Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm
Olgastr. 137, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 9206010, Fax: 0731 / 9206015
dekanat.eu@drs.de, www.dekanat-eu.de

Anmeldeschluss
08.03.2012

Referent

Leitung

Zielgruppe

Termin

Ort

Anmeldung

Jahresschwerpunkt „Psalmgebet u. Glockenklang“
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Du legst mir größere Freude ins Herz
(Ps 4,8) - Menschsein, das Maß
nimmt an Gott

Nachmittag mit dem Bibelzollstock

Gott hat ein Herz für den Menschen. Ständig
beherzigt er, dass er ein Herz für die Armen hat,
so heißt es wörtlich im Magnifikat: recordatus
misericordiae suae. Maßnehmen an Gott bedeu-
tet, unser Herz in Schwingung zu bringen (im
Lateinischen hängen Herz, cor und Saite, corda
zusammen). Der Bibelzollstock lehrt uns zum
Herzen dreierlei: Es ist Ort der Gedanken, wes-
wegen im Glauben das Hirn nicht ausgeschaltet
werden soll. Es ruht auf dem Bauch auf, dem
Sitz der Gefühle. Es liegt nahe der Kehle, die
symbolisiert, dass wir Gott zum Leben brauchen
wie die Luft zum Atmen. Als Christen erleben wir
eine „größere“ Freude als bloßen Spaß am
Konsum, an „Korn und Wein in Fülle“ (Ps 4,2).
Unsere Freude geht über die irdische Welt hinaus
in den Lebensraum österlichen Lachens. 

Dr. Wolfgang Steffel, Dekanatsreferent

Biblisch Interessierte

Samstag 12.05.2012, 16.00 - 21.00 Uhr (mit
Abendessen, um 21.00 Uhr Nachtgebet)

Kloster Brandenburg, Am Schlossberg 3, 
89165 Dietenheim-Regglisweiler

Kosten
7,- Euro für Abendessen

Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm
Olgastr. 137, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 9206010, Fax: 0731 / 9206015
dekanat.eu@drs.de, www.dekanat-eu.de

Anmeldeschluss
10.05.2012

Hinweis
Im März 2012 erscheint der Bibelzollstock in der
vierten Auflage. Er wurde zum Jahr der Bibel
2003 zur spielerischen Vermittlung des bibli-
schen Menschenbildes entwickelt. Außerdem
bietet er Schlaglichter aus 2000 Jahren
Philosophie, Medizin und Geschichte.

Referent

Zielgruppe

Termin

Ort

Anmeldung

Jahresschwerpunkt „Psalmgebet u. Glockenklang“
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„Soll eine Stimme sein von oben“

Die Geschichte der Glocke und das Gebet „Der
Engel des Herrn“

Friedrich Schiller bezeichnet im „Lied von der
Glocke“ das Geläut als „Stimme von oben“. Der
Abend zeichnet die über 5000jährige Geschichte
der Glocke nach. „Stimme von oben“ kann aber
auch eine göttliche Botschaft bezeichnen, etwa
die Verkündigung der Geburt Jesu an Maria
durch Gabriel. Um dieses Thema kreist das
Gebet „Der Engel des Herrn“, das schon in seiner
franziskanischen Urform im 13. Jahrhundert mit
dem Angelusläuten verknüpft war. Das Gebet
erzählt vom Botschaftsengel, vom Lobpreisengel
und vom Schutzengel. Und das sind auch
Bedeutungen des Läutens: Glocken rufen zum
Gottesdienst, erklingen zur Ehre Gottes und
geben uns als Heimatglocken ein Gefühl von
Geborgenheit. Der Abend führt hin zur
Glockennacht in Ehingen, St. Blasius am Freitag,
6. Juli, 20.00 - 23.00 Uhr.

KMD Volker Linz, Ehingen
Dr. Wolfgang Steffel, Dekanatsreferent

Für alle ehrenamtlichen Dienste und
Interessierte

Mittwoch 20.06.2012, 20.00 Uhr

Marienheim, Kirchgasse 3, 89584 Ehingen

Kosten
keine

Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm
Olgastr. 137, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 9206010, Fax: 0731 / 9206015
dekanat.eu@drs.de, www.dekanat-eu.de

Anmeldeschluss
19.06.2012

Hinweis 
Der Jahresschwerpunkt „Psalmgebet und
Glockenklang“ geht weiter: Abend zum
Wallfahrtspsalter (11.10.12), Psalmennacht
(03.11.12), Adventliche Gebetswerkstatt
(15.12.12).

Referent

Zielgruppe

Termin

Ort

Anmeldung

Jahresschwerpunkt „Psalmgebet u. Glockenklang“
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Betriebs- und Personalräte sowie
MAV-Mitglieder vor Ort im Gespräch

Betriebsbesuch bei der Fernwärme Ulm - FUG

Einladung der Kath. Betriebsseelsorgestellen
Ulm und Neu-Ulm zu einem Betriebsbesuch bei
der FUG mit Gespräch über die aktuelle
Situation in der Energiewirtschaft aus
Arbeitnehmersicht sowie Austausch zur aktuel-
len Lage in den Betrieben.

Richard Scharpf, Betriebsratsvorsitzender
Alfons Forster, Betriebsseelsorger 

Betriebs- und Personalräte, MAV-Mitglieder

Donnerstag 09.02.2012, 15.30 - 18.30 Uhr

offen

Bei der Anmeldung der Fernwärme Ulm GmbH,
Magirusstr. 21, 89077 Ulm 
Parken anschließend: Parkplatz Zufahrt
Einsteinstr. (um die Ecke)

Kosten
keine

Betriebsseelsorge Ulm
Olgastraße 137
89073 Ulm
Tel.: 0731 / 9206025, Fax: 0731 / 9206029
Betriebsseelsorge.ulm@drs.de

Anmeldeschluss 
baldmöglichst

Referenten

Zielgruppe

Termin 

Teilnehmerzahl

Ort/Treffpunkt

Anmeldung
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Arbeitswelt

Wir sind zutiefst von der Notwendigkeit überzeugt, dass die
Kirche den Menschen in Arbeit und Arbeitslosigkeit nahe sein
und die befreiende Botschaft des Evangeliums in Wirtschaft und
Arbeit erfahrbar werden muss. Wir suchen die Begegnung der
Menschen, stehen ihnen solidarisch zur Seite und begleiten die
Vorgänge in der Arbeitswelt kritisch-prophetisch. (Leitlinien
Betriebsseelsorge, Diözese Rottenburg-Stuttgart)



Arbeitskreis Betriebliche
Suchtkrankenhilfe Ulm

Suchtfragen im Betrieb: Kollegialer Austausch,
Fortbildung, Betriebsbesuch 

Betriebliche Suchtkrankenhelfer/-innen, 
Betriebs- und Personalräte sowie
Mitarbeitervertretungen

Montag 27.02.2012, 13.30 - ca. 16.30 Uhr
Montag 18.06.2012, 13.30 - ca. 16.30 Uhr

Kath. Kirchengemeinde St. Georg,
Beethovenstraße 3, 89073 Ulm

Kosten
keine

Betriebsseelsorge Ulm
Olgastraße 137
89073 Ulm
Tel.: 0731 / 9206025, Fax: 0731 / 9206029
Betriebsseelsorge.ulm@drs.de

Anmeldung
nicht nötig

Zielgruppe

Termin

Ort

Kontakt
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Diözesankirchenmusiktag 2012 in
Weingarten

Dekanatschor Ehingen-Ulm

Sie haben die Möglichkeit, im Rahmen eines
Dekanatschores, der alle vier bis sechs Wochen
probt, am Diözesankirchenmusiktag in Wein-
garten teilzunehmen. Dieser findet am Samstag,
29. September 2012 von 9.30 bis 19.00 Uhr in
der Basilika Weingarten statt, unter anderem
mit einem Eröffnungsgottesdienst, Singinseln,
Workshops und einer Eucharistiefeier mit
Bischof Dr. Gebhard Fürst. 

KMD Volker Linz, Ehingen
DKM Andreas Weil, Ulm

Chöre des Dekanats, interessierte Sängerinnen
und Sänger

immer samstags von 9.30 bis 12.30 Uhr
10.03.2012 nur in Ehingen
17.03.2012 nur in Ulm
12.05.2012 in Ulm und Ehingen 
16.06.2012 in Ulm und Ehingen 
21.07.2012 in Ulm und Ehingen 
22.09.2012 in Ulm und Ehingen 

Für den Ulmer Teil des Dekanates:
Gemeindehaus St. Maria Suso, Mähringer Weg
51, 89075 Ulm
Für den Ehinger Teil des Dekanates:
Marienheim, Kirchgasse 2, 89584 Ehingen

Kosten
4,50 Euro für das Chorheft
10,- Euro für die Teilnahme am Diözesanen
Kirchenmusiktag, zzgl. Busfahrt

KMD Volker Linz
Tel.: 07391 / 71424
volker.linz@gmx.de

Hinweis
Eine Probeneinheit fand bereits am 04.02.2012
(Ehingen) und am 11.02.2012 (Ulm) statt.
Deshalb sollten Sie sich baldmöglichst melden.

Referenten

Zielgruppe

Termine

Orte

Anmeldung

Liturgie

Gottesdienst bedeutet nicht, dass Menschen über Gott verfü-
gen wollen, sondern dass sie sich ihm zur Verfügung stellen.
(Würzburger Synode 1976)
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Brot, das die Hoffnung nährt 

Abend in der Sonderausstellung „Martyrium -
Vision - Caritas“

Das Ulmer Museum der Brotkultur führt den
Besuchern Brot spendende Heilige vor Augen.
Nach einer Führung durch Mitarbeiter/-innen
des Hauses spricht Wolfgang Steffel über die
franziskanische und ignatianische Spiritualität
in eucharistischer Perspektive. Für Ignatius war
die Messe zentraler Ort seines Glaubens und
doch war für ihn selbstverständlich, „dass es
dabei nicht etwa bleiben würde“, sondern dass
er zu liebevoller Demut gegenüber allen
Geschöpfen berufen war. Das wird auch bei
Mutter Teresa deutlich, die ihr Engagement
ganz aus Eucharistie und Anbetung heraus
gestaltete und so auf die Frage, wie viele
Konvente sie habe, antwortete: „Wir haben
584 Tabernakel“. Für den Jesuiten Alfred Delp,
der von den Nationalsozialisten hingerichtet
wurde, war die Eucharistie Symbol der Freiheit:
„Brot ist wichtig. Die Freiheit ist wichtiger. Am
wichtigsten aber ist die ungebrochene Treue
und die unverratene Anbetung.“ 

Dr. Matthias Mayerhofer, Kurator der
Sonderausstellung 
Dr. Andrea Schmidt, Ethnologin

Dr. Wolfgang Steffel, Dekanatsreferent

Kommunionhelfer und alle Interessierten

Donnerstag 15.03.2012, 19.00 Uhr

Museum der Brotkultur, Salzstadelgasse 10,
89073 Ulm

Kosten
2,50 Euro für den Eintritt ins Museum 

Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm
Olgastr. 137, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 9206010, Fax: 0731 / 9206015
dekanat.eu@drs.de, www.dekanat-eu.de

Anmeldeschluss
13.03.2012

Führer

Leitung

Zielgruppe

Termin

Ort

Anmeldung

Liturgie
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Einführungskurs für Kommunionhelfer
Männern und Frauen, die beauftragt werden, in
Gemeindemessfeiern und bei kranken
Gemeindemitgliedern die Kommunion auszutei-
len, bietet dieser Einführungstag eine theologi-
sche und spirituelle Grundlegung ihres Dienstes.
Erläuterungen zur Praxis und zur Regelung die-
ses Dienstes in unserer Diözese bilden einen
weiteren Schwerpunkt dieses Kurses. 

Mitarbeiter/-innen im Referat Liturgische
Dienste

Interessierte ab 25 Jahren

Samstag 24.03.2012, 9.00 - 17.00 Uhr

Johannes Montini-Haus, Karlstr. 49, 
89143 Blaubeuren

Kosten
keine

Spätestens vier Wochen vorher unter Angabe der
Kurs-Nummer L02 über die örtliche
Kirchengemeinde mit Einverständnis des zustän-
digen Pfarrers beim

Institut für Fort- und Weiterbildung
Referat Liturgische Dienste
Frau Annemarie Saile
Postfach 9, 72101 Rottenburg
Tel.: 07472 / 922-164, Fax 07472 / 922-165
E-Mail: asaile.institut-fwb@bo.drs.de

Referenten

Zielgruppe

Termin

Ort

Anmeldung

Liturgie
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„Leib Christi, rette mich!“

Das Geheimnis der Eucharistie betrachten

Das Motto ist dem Jesus-Gebet „Anima Christi“,
zu Deutsch „Seele Christi“, entnommen. Die
Worte des Gebets atmen durch und durch die
Passion Christi. Passion bedeutet nicht nur
Leiden, sondern auch Leidenschaft! Gott gibt
sich leidenschaftlich hinein in die Welt. Wir
können diese Leidenschaft nicht erklären. Wir
können uns diesem Geheimnis der Liebe Gottes
nur ehrfürchtig nähern. Die Eucharistie ist das
Sakrament der Weltleidenschaft Gottes! „Das ist
mein Leib“ heißt im Bedeutungsfeld der hebräi-
schen Sprache „Das ist mein Ich“ oder „Das bin
ich“. Jesus gibt nicht nur Brot hin, sondern sich
selbst! Das „Anima Christi“ wird zum tieferen
Verständnis der Eucharistie und als Impuls für
den Glauben mitten im Alltag erschlossen. 

Dr. Wolfgang Steffel, Dekanatsreferent

Für alle ehrenamtlichen Dienste und spirituell
Interessierte

Dienstag 10.07.2012, 20.00 Uhr

Gemeindezentrum St. Kosmas und Damian,
Schulstraße, 89155 Dellmensingen

Kosten
keine

Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm
Olgastr. 137, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 9206010, Fax: 0731 / 9206015
dekanat.eu@drs.de, www.dekanat-eu.de

Hinweis
Der Abend findet in Zusammenarbeit mit der
Kirchengemeinde St. Kosmas und Damian,
Dellmensingen zum 300jährigen Bestehen der
Gemeinde statt. Das Jubiläum steht unter dem
Leitwort „Jesus Christus ist derselbe - gestern,
heute und in Ewigkeit“ (Hebr 13,8). 

Referent

Zielgruppe

Termin

Ort

Kontakt

Liturgie

15



Treffen für Leiterinnen von
Frauenseminaren

Begegnung, Erfahrungsaustausch, Vorstellen
neuer Themen und Referent/-innen

Marianne Rudhard, pädagogische Mitarbeiterin,
Kath. Erwachsenenbildung Ulm

Leiterinnen der Frauenseminare in den
Kirchengemeinden

Donnerstag 29.03.2012, 14.30 - 17.00 Uhr 

Kath. Gemeindehaus St. Georg,  Beethovenstr. 1,
89073 Ulm

Kosten
keine

Kath. Erwachsenenbildung Ulm
Olgastr. 137
89073 Ulm
Tel. 0731 / 9206020, Fax 0731 / 9206015
keb.ulm@drs.de, www.keb-ulm.de

Anmeldeschluss
26.03.2012

Leitung

Zielgruppe

Termin

Ort

Kontakt

Erwachsenenbildung

Der Sinn für das »Über-nützliche« bedarf gerade in einer säku-
laren Gesellschaft der besonderen Wertschätzung und Pflege.
Bildung, die auf der Höhe ihrer Zeit ist, sorgt für heilsame
Unterbrechungen, für Zeiten der Muße und der Besinnung auf
Sinn, Maß und Ziel des Lebens. (Prämissen und Thesen,
Diözesanbildungswerk)

16



Kindeswohlgefährdung
Zahlreiche Fälle sexuellen Missbrauchs und
sexualisierter Gewalt an Kindern, die durch
katholische Priester und Ordensleute sowie
Frauen und Männer in der Kirche und auch in
anderen institutionellen Zusammenhängen ver-
übt und mitverschuldet worden sind, haben die
Kirche tief erschüttert. Dieses Seminar soll allen
Haupt- und Ehrenamtlichen in der Kinder- und
Jugendarbeit helfen, Kindeswohlgefährdungen
zu erkennen und die richtigen Schritte einzulei-
ten. Inhalte sind Training, Gesetze und
Handlungsoptionen.

Bernd Dammann, Jugendreferent

Alle, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten
oder diese verantworten und alle, die an diesem
Thema Interesse haben

Samstag 31.03.2012, 14.00 - 17.00 Uhr in
Munderkingen 
Mittwoch 25.04.2012, 19.00 - 22.00 Uhr in Ulm
Samstag 05.05.2012, 14.00 - 17.00 Uhr in
Ehingen
Montag 18.06.2012, 19.00 - 22.00 Uhr in Ulm

20

Kosten 
keine

BDKJ Dekanatsstelle Ehingen-Ulm
Katholisches Jugendreferat 
Postgasse 2, 89073 Ulm 
Tel: 0731 / 6021116, Fax: 0731 / 6021117 
jugendreferat-ul@bdkj.info

Anmeldeschluss 
jeweils eine Woche vor den Terminen

Hinweise
Dieses Seminar kann auch von einer Gemeinde,
Gruppe, Verband etc. für separate Termine
gebucht werden. Ausschreibung/Anmeldung
unter www.bdkj.info/ul

Leitung

Zielgruppe

Termine

Teilnehmerzahl

Anmeldung

Jugendarbeit

Als Kirche müssen wir uns bemühen, alles zu tun, um junge
Menschen die Gegenwart Gottes spüren zu lassen.
(Diözesansynode 1995/86)
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KjG Schnupperkurs

Der Kurs ist ein Einstiegsangebot für
Jugendliche, die sich das Leiten von Gruppen
sowie Organisation und Mitarbeit bei Projekten
und Aktionen vorstellen können. Sie bekommen
Einblicke in die Arbeitsweise der Jugendarbeit,
erleben eine Kursgruppe und beschäftigen sich
mit den Themen Spiritualität, Spielepädagogik,
Ideen für Gruppenstunden und Aktionen. 

Walter Humm, Jugendpfarrer und ehrenamtli-
che MitarbeiterInnen 

Jugendliche ab 14, die in die Jugendarbeit
schnuppern wollen oder schon aktiv sind 

Montag 09.04.2012 - Samstag 14.04.2012 

Schullandheim Oggelshausen, Bad Buchau 

max. 24 

Kosten
80,- Euro für KjGler, 100,- Euro für Nicht-
KjGler. incl. Fahrt, Unterkunft und Verpflegung 

BDKJ Dekanatsstelle 
Katholisches Jugendreferat 
Postgasse 2 
89073 Ulm 
Tel.: 0731 / 6021116, Fax: 0731 / 6021117 
jugendreferat-ul@bdkj.info

Anmeldeschluss
21.03.2012

Hinweis
Ausschreibung/Anmeldung unter
www.bdkj.info/ul

Leitung

Zielgruppe

Termin

Ort

Teilnehmerzahl

Anmeldung

Jugendarbeit
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Jugend heute

Mit Jugendlichen arbeiten ist häufig nicht ein-
fach und trotz vielerlei Angebote für
Jugendliche bleiben sie aus, oder werden nicht
in der Gemeinde sichtbar. Warum das so ist,
soll diese Präsentation verstehen helfen. Der
Abend soll eine Hilfestellung sein, Jugend bes-
ser zu verstehen und somit gezielter und wir-
kungsvoller die Arbeit vor Ort zu gestalten.
Inhalte sind die Jugendmilieustudie (Sinus) und
die Shellstudie.

Bernd Dammann, Jugendreferent

Kirchengemeinderäte, Jugendvertreter/-innen
und erwachsene Mitarbeiter in der
Jugendarbeit

Donnerstag 10.05.2012, 19.00 - 21.30 Uhr

Katholisches Jugendreferat, Postgasse 2, 
89073 Ulm

40

Kosten 
keine

BDKJ Dekanatsstelle Ehingen-Ulm
Katholisches Jugendreferat 
Postgasse 2, 89073 Ulm 
Tel: 0731 / 6021116, Fax: 0731 / 6021117 
jugendreferat-ul@bdkj.info

Anmeldeschluss 
03.05.2012

Hinweis
Ausschreibung/Anmeldung unter
www.bdkj.info/ul

Leitung

Zielgruppe

Termin

Ort

Teilnehmerzahl

Anmeldung

Jugendarbeit
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Sozialführerschein

Helfen lernen - ein Kurs für Menschen, die sich
für ein soziales Engagement interessieren

Reisenden beim Umsteigen oder in Notlagen
helfen, älteren Menschen Zeit schenken,
Familien bei der Bewältigung des Alltags
unterstützen, mit Jugendlichen Lerninhalte
üben, für Wohnungslose kochen, Fahrdienste
übernehmen, im Gesprächscafé Alter und
Demenz, im Diakonieladen oder Caritas-Bistro
mitarbeiten sind nur ein Teil der
Aufgabenfelder, für die Ihre Hilfe gebraucht
wird. In diesem Kurs erhalten Sie Basiswissen
für die soziale Arbeit und durch Praxisbesuche
die Möglichkeit, das für Sie passende
Engagement zu finden.

Referentinnen und Referenten aus der Sozialen
Arbeit

IN VIA Region Süd/Ulm
Caritas Ulm
Diakonische Bezirksstelle Ulm / Alb-Donau

Frauen und Männer, die sich für eine ehren-
amtliche Mitarbeit bei Bahnhofsmission,
Caritas, Diakonie sowie ev. und kath.
Kirchengemeinden interessieren

Dienstag 28.02.2012, 18.00 - 20.30 Uhr:
Suche Ehrenamt - biete Zeit und mich

Dienstag 06.03.2012, 18.00 - 20.30 Uhr:
Andere Menschen - andere Sitten

Samstag 17.03.2012, 10.00 - 16.00 Uhr:
Kommunikation

Referent/in

Träger

Zielgruppe

Termine/
Themen

Caritative Dienste

Die in der Gottesliebe verankerte Nächstenliebe ist zunächst ein
Auftrag an jeden einzelnen Gläubigen, aber sie ist ebenfalls ein
Auftrag an die gesamte kirchliche Gemeinschaft. Die Kirche kann
den Liebesdienst so wenig ausfallen lassen, wie Sakrament und
Wort. (Enzyklika DEUS CARITAS EST von Papst Benedikt XVI.)
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Dienstag 20.03.2012, 18.00 - 20.30 Uhr:
Vorstellung der Einsatzstellen

Dazwischen Praxisbesuche mit individueller
Vereinbarung der Einsatzdauer

Dienstag 17.04.2012, 18.00 - 20.30 Uhr:
Reflexion der Helferrolle

Dienstag  24.04.2012, 18.00 - 20.30 Uhr:
Fokus Lebenswelten und soziales Netz

Donnerstag 03.05.2012, 18.00 Uhr:
Auswertung und feierlicher Abschluss

Caritas Ulm, Olgastr. 137, 89073 Ulm

Kosten
20,- Euro (wird ggf. von den Einsatzstellen über-
nommen)

Carola Schlecker, Caritas Ulm
Baldingerweg 4, 89077 Ulm
Tel.: 0731 / 14018-46, Fax: 0731 / 14018-45
schlecker@caritas-ulm.de

Anmeldeschluss
23.02.2012 

Hinweise 
Eine Teilnahme am Kurs sieht den Besuch aller
Termine vor.
Nähere Infos unter www.caritas-ulm.de

Ort

Kontakt und
Anmeldung

Caritative Dienste
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Arbeitskreis Besuchsdienste in den
Gemeinden

Wir laden Leiterinnen und Leiter von
Besuchsdienstgruppen aller Art (bei Jubilaren,
Senioren, Kranken, Neuzugezogenen, etc.) zu
Fortbildung und Erfahrungsaustausch ein.
Dabei widmen wir uns verschiedenen Themen,
etwa Besuche bei Menschen, die sich nicht
mehr äußern können, oder die Besinnung auf
eigene Stärken und Kompetenzen, die für den
Dienst hilfreich sind. Dazu kommen aktuelle
Themen, die die Teilnehmer/-innen einbringen. 

wechselnde Referenten, themenbezogen

Edith Scheffold, Diözesanvorsitzende
Caritaskonferenzen im Diözesanverband
Rottenburg-Stuttgart e.V.
Carola Schlecker, Caritas Ulm

Leiterinnen und Leiter der
Besuchsdienstgruppen bzw. Vertreter

Montag 16.04.2012, 18.00 - 20.00 Uhr 
Edith-Stein-Haus, Schlossberg 5, 
89155 Erbach, Konferenzraum

Montag 11.06.2012, 18.00 - 20.00 Uhr
Kath. Gemeindehaus St. Georg, Beethovenstr. 1,
89073 Ulm, Café Schorsch

Kosten 
keine

Carola Schlecker, Caritas Ulm
Baldingerweg 4, 89077 Ulm
Tel.: 0731 / 14018-46, Fax: 0731 / 14018-45
schlecker@caritas-ulm.de

Referent/in

Leitung

Zielgruppe

Termin 1

Termin 2

Kontakt

Caritative Dienste
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Praxisabend für Besuchsdienste

Themen, die bei den Besuchsdiensten immer
wieder von Bedeutung sind, werden mit je
einem Referenten/einer Referentin in kleinen
Gruppen besprochen.
So zum Beispiel: Beten bei Besuchen,
Menschen in Trauer, die Situation alter
Menschen zuhause oder im Heim,
Gesprächsführung, Besprechung einzelner
Situationen, die Sie mitbringen sowie
Erörterung praktischer Fragen zum
Besuchsdienst (Aufbau, Organisation,
Grundsätzliches, Vorgehensweise).

Erfahrene Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus
den genannten Themenbereichen

Carola Schlecker, Caritas Ulm

Frauen und Männer aus allen Besuchsdiensten
der Gemeinden: Geburtstags-,
Neuzugezogenen-, Kranken-,
Altenbesuchsdiensten
Frauen und Männer, die sich für das Thema
Besuchsdienste interessieren oder mehr dar-
über erfahren möchten

Mittwoch 04.07.2012, 17.00 - 20.00 Uhr

Edith-Stein-Haus Erbach, Schlossberg 5, 
89155 Erbach 

Kosten
keine

Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm
Olgastr. 137, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 9206010, Fax: 0731 / 9206015
dekanat.eu@drs.de

Anmeldeschluss
28.06.2012

Kontakt
Carola Schlecker, Caritas Ulm
Baldingerweg 4, 89077 Ulm
Tel: 0731 / 14018-46, Fax: 0731 / 14018-45
schlecker@caritas-ulm.de

Referent/in

Leitung

Zielgruppe

Termin

Ort

Anmeldung

Kontakt

Caritative Dienste
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Abrufbare Angebote für den
Besuchsdienst

Unterstützung beim Aufbau eines
Besuchsdienstes in einer Gemeinde

Begleitung einer Gruppe, wenn z. B.
Veränderungen anstehen oder eine
Zwischenbilanz gezogen werden soll

Vermittlung von Referentinnen und Referenten
für Gruppentreffen

Unterstützung bei der Organisation eines
Besuchsdienstkurses vor Ort

Caritaskonferenzen Deutschlands -
Diözesanverband Rottenburg-Stuttgart e.V.
Caritas Ulm
Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm

Carola Schlecker
Caritas Ulm
Baldingerweg 4
89077 Ulm
Tel: 0731 / 14018-46, Fax: 0731 / 14018-45
schlecker@caritas-ulm.de

Hinweis
Leitende oder Vertreter einer
Besuchsdienstgruppe haben die Möglichkeit,
am Arbeitskreis Besuchsdienste teilzunehmen,
in dem Fortbildung und Austausch stattfinden;
siehe Beginn dieser Rubrik „Caritative Dienste“.
Alle im Besuchsdienst Engagierten sind zum
Praxisabend (siehe vorherige Seite) eingeladen.

Träger

Kontakt und
Koordination

Caritative Dienste
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„Wenn ich in meinem Garten bin …“

Ökumenische Treffen für Mitarbeitende in der
Seniorenarbeit

Marianne Rudhard, Kath. Erwachsenenbildung
Ulm
Elisabeth Vögele, Evang. Kreisbildungswerk Ulm

Leiter/-innen und Mitarbeitende von
Seniorentreffen

Montag 26.03.2012, 9.30 - 12.30 Uhr 
Haus der Begegnung, Grüner Hof 7, 89073 Ulm
Dienstag 27.03.2012, 14.30 - 17.30 Uhr
Evang. Gemeindehaus, Prälat-Rieger-Str.27,
89597 Munderkingen
Freitag 30.03.2012, 9.30 - 12.30 Uhr
Matth.-Alber-Haus, Klosterstr. 12, 
89143 Blaubeuren
Dienstag 17.04.2012, 14.30 - 17.30 Uhr
Kath. Gemeindehaus, Hauptstraße, 
89194 Schnürpflingen 
Mittwoch 18.04.2012, 14.30 - 17.30 Uhr
St. Ulrich-Haus, Kirchplatz 2, 89160 Dornstadt
Freitag 20.04.2012, 9.30 - 12.30 Uhr
Kath. Pfarrheim, Harthauser Str. 36, 
89077 Ulm-Söflingen

Kosten
5,- Euro (darin enthalten sind Kaffee, Gebäck
und Materialien)

keb Katholische Erwachsenenbildung Ulm
Olgastr. 137, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 9206020, Fax 0731 / 9206015
keb.ulm@drs.de

Anmeldeschluss 
Spätestens eine Woche vor der jeweiligen
Veranstaltung

Referentinnen

Zielgruppe

Termine/Orte

Anmeldung

Seniorenpastoral

Wenn wir die Alten annehmen, nehmen wir unser eigenes
Älterwerden an, nehmen wir unsere eigene Zukunft an.
(Bischof Dr. Gebhard Fürst)
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Entschieden mittendrin

Initiative zur Förderung von Orten profilierter
Glaubenskommunikation

„Entschieden mittendrin“ ist eine Kurzformel für
den christlichen Glauben. Wir leben „mittendrin“
in Welt und Gesellschaft, wo wir (wie das Zweite
Vatikanische Konzil sagt) Freude, Hoffnung,
Trauer und Angst der Menschen von heute teilen,
wo wir (in den Worten des Paulus) „allen alles
werden“ (1 Kor 9,22). Zugleich werden wir uns als
Christen von der Logik des Höher-Schneller-
Weiter abscheiden, von der Mentalität Wenn-
jeder-an-sich-denkt-ist-an-alle-gedacht und Du-
musst-eben-dein-Ding-durchziehen. Wir werden
in der Welt und in der Distanz zur Welt leben. Die
Diskussion über das Wort der „Entweltlichung“
aus der Freiburger Rede Papst Benedikts ist dieser
Spannung verpflichtet. „Entschieden mittendrin“
ist auch der Titel eines Buches, in dem Wolfgang
Steffel konkrete Angebote in der geistlichen und
katechetischen Arbeit in unserem Dekanat
zusammengefasst hat. Durchgängige Momente
sind, sich in die Abwärtsbewegung Jesu einzu-
schwingen, die ignatianische Spiritualität kennen-
zulernen und spielerische Wege in der Katechese
zu gehen. Zum Kennenlernen der Möglichkeiten
können Sie das Buch kostenlos ausleihen und
nach der Durchsicht konkrete Module abrufen. 

Dr. Wolfgang Steffel, Dekanatsreferent 

Gemeinden, Gremien, Gebets- und Bibelkreise,
Gemeinschaften und Verbände 

Kosten
keine

Dekanatsgeschäftstelle Ehingen-Ulm
Olgastr. 137, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 9206010, Fax: 0731/9206015
dekanat.eu@drs.de, www.dekanat-eu.de

Referent

Zielgruppe

Kontakt

Katechese
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Der Weg des Youcat 
Inspirationen aus dem Jugendkatechismus

„Dieser Katechismus redet Euch nicht nach dem
Mund. Er macht es Euch nicht leicht. Er fordert
nämlich ein neues Leben von Euch.“ So leitet
Papst Benedikt XVI. den neuen
Jugendkatechismus Youcat ein. Das Besondere:
Über 60 junge Leute wirkten bei der Erarbeitung
mit, und es entstand das derzeit größte christ-
liche Buchprojekt weltweit. Das Buch mit über
500 Fragen und Antworten möchte Jugend-
lichen den Glauben verständlich erklären. 
Können auch Erwachsene davon profitieren?

Bernhard Meuser, Christlicher Publizist, Verleger,
Initiator des Youcat, Geschäftsführer des St.
Ulrich Verlags
mit Jugendlichen, die beim Youcat mitwirkten

Dr. Wolfgang Steffel und Julia Kohler, Leiterin
des Cursillo-Hauses

Ehrenamtliche und Hauptamtliche, die ihren
Glauben vertiefen und anderen dabei helfen
wollen

Samstag 18.02.2012,  17.00 - 21.30 Uhr mit
Abendimbiss 
21.30 Uhr Einladung zur Komplet in der 
benachbarten Dreifaltigkeitskirche

Cursillo-Haus St. Jakobus, Kapellenberg 58,
89610 Oberdischingen

Kosten
Spenden für den Abendimbiss sind erbeten

Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm
Olgastr. 137, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 9206010, Fax: 0731 / 9206015
dekanat.eu@drs.de, www.dekanat-eu.de

Referenten

Leitung

Zielgruppe

Termin

Ort

Kontakt

Katechese

Katechese ist Dienst am Glauben der Menschen, Dienst der
Einführung, Vertiefung und Vergewisserung im Glauben und so
auch Dienst an der Freude aus dem Glauben. (Deutsche
Bischofskonferenz)
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Treffpunkt Christsein
Engel, Dämonen, Tod und Teufel

Heute sind sie überall präsent, im Bücherregal, in
der Werbung für Wandschutzfarbe und neben
dem Gartenzwerg. Im kirchlichen Leben waren sie
hingegen fast verschwunden: die Engel. Einige
Theologen wollten sich nicht dem Verdacht der
Volkstümelei aussetzen und ließen die
Himmelsboten links liegen bzw. fliegen. Die
Dogmatiker hatten Sorge, dass allzu große
Engelsflügel den Blick auf Jesus verstellen. Die
Bibelforscher schließlich stutzten ihnen ebendiese
historisch-kritisch zurecht (nicht den Dogmatikern
die Sorge, sondern den Engeln die Flügel!). Angst
ist aber in Glaubensdingen kein guter Ratgeber.
Denn die vornehmste englische Botschaft lautet
doch: „Fürchtet euch nicht!“ Der Geist weht, wo
er will - und genauso der Engel mit seinen
Schwingen. Andererseits die Bodenhaftung der oft
beinharten (Glaubens-)Realität aufzugeben, ein-
fach abzuheben und in einen weltfremden, sphä-
risch-esoterischen Take-it-easy-wir-sind-alle-so-
happy-und-kommen-alle-alle-in-den-Himmel-
Säuselchor zu entfleuchen, ist natürlich auch
keine Lösung. Denn es gibt (wie neulich ein
Kirchenmusiker sagte) auch Engel, die Bass sin-
gen!

Referent 
„Treffpunkt Christsein“-Team mit Marc Groß,
Birgit Schultheiß, Anja und Wolfgang Steffel,
Esther Zimmermann

Zielgruppe
Ehren- und Hauptamtliche, Menschen mitten im
Leben

Referent

Zielgruppe

Katechese
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Freitag 24.02.2012, 20.00 Uhr,
Dekanatsgeschäftsstelle Ulm
„Wenn der Satan Psalmen zitiert und Schweine
baden gehen“ - Provozierende Bibelberichte
über Teufel und Dämonen
In der geistlichen Tradition ist der Teufel der
Anführer der Engel, die sich gegen das Lob
Gottes entschieden haben. In der
Versuchungsgeschichte provoziert dieser abge-
fallene Engel Jesus mit einem Psalmvers über
die Engel. Der Widersacher spricht gegen Jesus,
gegen das „Wort“, ein Wort der Heiligen
Schrift. Und Jesus, das Wort, kontert mit einem
Bibelwort!

Dienstag 13.03.2012, 19.30 Uhr, Unterkirche
von St. Georg, Ulm
„Von guten Mächten wunderbar geborgen“ -
Meditatives Abendgebet zu einem Gedicht
Dietrich Bonhoeffers 
Bonhoeffer legt das berühmte Gedicht einem
Brief an seine Verlobte zu Weihnachten 1944
bei, geschrieben im Kellergefängnis der
Gestapo. Mit den „guten Mächten“ bezieht er
sich nach eigener Auslegung auf die Engel und
zitiert ein Kinderlied. Um dann zu ergänzen,
dass nicht nur Kinder, sondern genauso
Erwachsene ihres Schutzes bedürften. 

Kosten
keine

Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm
Olgastr. 137, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 9206010, Fax: 0731 / 9206015
dekanat.eu@drs.de, www.dekanat-eu.de

Hinweis
Die Reihe findet in Zusammenarbeit mit der
kath. Kirchengemeinde St. Georg, Ulm statt.

Termine/Orte

Kontakt

Katechese
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Ignatianische Impulse
Gespräch und Gebet im Geist der Exerzitien

In einem Brief an junge Jesuiten in der
Ausbildung bezeichnet Ignatius von Loyola die
Gegenwart Christi in der Eucharistie als
„Gesellschaft auf unserer Pilgerschaft“. So hatte
er es selbst erfahren. In Manresa, dem Ort seiner
Krise und Bekehrung, hat er eine Vision: „Als in
der Messe der Leib des Herrn erhoben wurde, sah
er mit den Augen seiner Seele etwas wie hellglän-
zende Strahlen, die von obenher kamen.“ Auch die
Exerzitien sind durchtränkt von eucharistischen
Gedanken, etwa die Betrachtung zur Erlangung
der Liebe: „Mit großer Hingabe abwägen, wie sehr
unser Herr, d.h. Christus, danach verlangt, sich
selbst mir zu schenken.“ Die Eucharistie war für
Ignatius die Mitte des Tages, Raum der
Dankbarkeit und Ort der Entscheidungsfindung. 

Dr. Wolfgang Steffel, Dekanatsreferent

Für spirituell Interessierte und Kommunionhelfer

Dienstag 27.03.2012, 19.30 - 21 Uhr
„Zu größerem Dienst und Lobpreis“
Der Mensch ist nach Ignatius dazuhin geschaffen,
Gott zu loben und ihm Ehrfurcht zu erweisen.
Gott braucht unser Lob nicht. Es ist - wie es im
Hochgebet der Messe heißt - ein Geschenk seiner
Gnade, dass wir ihm danken. 

Dienstag 24.04.2012, 19.30 - 21 Uhr
„Alles und sich selber geben“
Eucharistie ist Vergegenwärtigung der Hingabe
Jesu: „Er hat sich für uns dahingegeben.“ Der
Jesuit Karl Rahner nennt eine solche Liebe „das
Verrückte, dasjenige, das sich nicht rentiert, den
Mut, Vorleistungen zu machen.“

Dienstag 29.05.2012, 19.30 - 21 Uhr
„Verspüren und verkosten von innen her“
Für Ignatius kommt es im Glauben nicht auf das
Äußerliche und nicht auf das Vielwissen an. Die
Seele findet Sättigung im Ausschöpfen einzelner
weniger Worte. Das Kauen der Hostie ist tiefes
Sinnbild dieser Haltung. 

Referent

Zielgruppe

Termine

Geistliche Stärkung

Kommt mit an einen einsamen Ort und ruht euch ein wenig
aus. (Jesus Christus)
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Dienstag 26.06.2012, 19.30 - 21 Uhr
„Wie die Engel in Andacht und Liebe“
Die andächtige Hingabe, die Ignatius bei jeder
Messe verspürte, mündete in die Zuwendung
zum Nächsten. Er blieb nicht am Altar stehen,
sondern ging hinaus, bettelte für Arme und
diente Benachteiligten mit Hingabe.
An diesem Abend feiern wir Eucharistie im
Hochchor von St. Georg mit Pfr. Thomas Keller
als Zelebrant, musikalisch mitgestaltet von der
ignatianischen Bewegung „action spurensuche“,
Ellwangen/Jagst.

Dienstag 31.07.2012, 19.30 - 21 Uhr
„Alles verwandelt in die Dreifaltigkeit“
Vor der Wandlung heißt es: „So bitten wir dich,
Vater: Der Geist heilige diese Gaben, dass sie
uns werden Leib und Blut unseres Herrn Jesus
Christus.“ Gott ist in sich ein Raum der
Begegnung, der sich auf uns hin entgrenzt und
der uns birgt. Die Geborgenheit im Letzten, in
Gott, gibt – wie der Jesuit Romano Guardini
sagt – Gelassenheit im Vorletzten.

Die Termine können auch einzeln besucht werden.

Nikolauskapelle (Steinhaus), Neue Str. 102,
89073 Ulm (außer 26.06.2012 in St. Georg, Ulm)

Kosten
keine

Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm
Olgastr. 137, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 9206010, Fax: 0731 / 9206015
dekanat.eu@drs.de, www.dekanat-eu.de

Hinweis
Die „action spurensuche“ hat die CD „In allem
Gott finden, ihm alles zur Ehr - Ignatianische
Wegstationen“ mit 18 Liedern und Instrumen-
talstücken veröffentlicht. Sie ist in der Dekanats-
geschäftsstelle erhältlich.

Ort

Kontakt

Geistliche Stärkung
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Mit Mantel und geteiltem Vesper
Wandern auf den Martinuswegen

Seit Sommer 2010 steht der Martinusweg in
unserem Dekanat. Er verbindet die zahlreichen
Martinskirchen und gibt Einblick in die Vielgestalt
kirchlichen Lebens in unserem Raum. Gemeinsam
möchten wir uns auf den Weg machen,
Geschichte und Gegenwart erkunden, geistlichen
Impulsen nachgehen und im Gespräch und mit
geteiltem Vesper auf dem Martinsweg unterwegs
sein.

Dekan Matthias Hambücher

Geübte Wanderer

Montag 30.04.2012, 9.00 Uhr, Beginn in der
Kirche St. Michael, Am Wenzelstein 59, 
89584 Ehingen mit einem geistlichen Impuls,
anschließend Wanderung von Ehingen über
Altsteußlingen, Kirchen, Mochental, Lauterach,
Obermarchtal nach Untermarchtal (Länge: 25 km)

Übernachtung im Kloster Untermarchtal

Dienstag 01.05.2012, 7.30 Uhr, Beginn mit einer
Eucharistiefeier in der Vinzenz-Kirche, 
Margarita-Linder-Str. 8, 89617 Untermarchtal,
anschließend Frühstück. Um 9.00 Uhr Wanderung
von Untermarchtal über Luppenhofen, Hausen 
am Bussen, Unterwachingen, Grundsheim,
Oberstadion, Unterstadion, nach Munderkingen
(Länge: 24 km)

Es ist auch eine Teilnahme an den einzelnen
Tageswanderungen möglich. Eine Anmeldung ist
nur bei Übernachtung nötig.

Kosten
Für die Übernachtung 45,-Euro im Einzelzimmer;
40,- Euro im Doppelzimmer. Rucksackvesper und
Getränke sind mitzubringen. Kosten bei Einkehr
unterwegs sind zu entrichten.

Dekanatsgeschäftstelle Ehingen-Ulm
Olgastr. 137, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 9206010, Fax: 0731 / 9206015
dekanat.eu@drs.de

Anmeldeschluss 30.03.2012

Referent

Zielgruppe

Termine/Orte

Anmeldung

Geistliche Stärkung
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38. Dekanatsfrauenwallfahrt
Die Aufbrüche der Gottesmutter Maria als
Kraftquelle für unsere Aufbrüche im Leben

Pater Alfred Tönnis OMI

Mittwoch 09.05.2012
13.15 Uhr Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 
St. Blasius, Ehingen
14.00 Uhr Wallfahrtsmesse
anschließend Prozession zur Liebfrauenkirche, 
dort Abschluss mit eucharistischem Segen, 
danach Begegnung im Hotel Adler

Dekanatsmännerwallfahrt Ehingen-
Ulm/Neu-Ulm
Der Sonntag nach Christi Himmelfahrt ist der tra-
ditionelle Termin der Männerwallfahrt. Diese geht
auf ein Gelübde von Soldaten zurück, die im Falle
einer glücklichen Heimkehr aus dem Zweiten
Weltkrieg eine Wallfahrt begründen wollten und
dies dann auch taten.

Sonntag 20.05.2012
5.45 Uhr Oberelchingen, Bildstöckle - Thalfinger
Straße
Stationenweg
6.30 Uhr Eucharistiefeier in der Klosterkirche
Oberelchingen
danach Vortrag mit Weißwurstfrühstück im
Antoniusheim
Ende gegen 9.30 Uhr

Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm
Olgastr. 137, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 9206010, Fax: 0731 / 9206015
dekanat.eu@drs.de, www.dekanat-eu.de

Prediger

Termin/Ort

Termin/Ort

Kontakt

Geistliche Stärkung
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Mit Rucksack und Bibel
Ein spiritueller Wandertag

Der Ausgangspunkt des 16 km langen Weges gibt
das Thema vor: Die Kirche vom „Guten Hirten“ in
Böfingen. Der Hirt kennt die Schafe und die
Schafe erkennen seine Stimme (wie Johannes
sagt), lassen sich von seinem Wort bewegen.
Schon im Urchristentum wurde der Psalm 23 auf
Christus bezogen: Der Herr ist mein Hirte. Jesus
ist auch unser Wirt, der uns den Tisch deckt, ein
Wirt allerdings, bei dem wir nichts zahlen brau-
chen: „Auch wer kein Geld hat, soll kommen.
Kauft Wein und Milch ohne Bezahlung!“ (Jes
55,1). Lassen Sie sich von einem besonderen Tag
beschenken, bei dem wir nicht vom Brot allein
leben (von ihm auch bei einer zünftigen Einkehr),
sondern von dem Wort, das aus Gottes Mund
kommt. 

Hans-Jürgen Greber, ehrenamtlicher
Wanderführer
Dr. Wolfgang Steffel, Dekanatsreferent

Für alle ehrenamtlichen Dienste und biblisch
Interessierte

Samstag 21.07.2012, 9.30 - 17.30 Uhr

Startpunkt Kirche „Zum Guten Hirten“ Ulm-
Böfingen, von dort auf dem alten Postweg nach
Oberelchingen und zurück (Mittagseinkehr in der
Gaststätte „Kloster-Bräustuben“).

Kosten
keine; die Teilnahme am Mittagessen erfolgt auf
eigene Rechnung

Dekanatsgeschäftstelle Ehingen-Ulm
Olgastr. 137, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 9206010, Fax: 0731 / 9206015
dekanat.eu@drs.de, www.dekanat-eu.de

Anmeldeschluss
19.07.2012

Hinweis
Zum 10ten Jubiläum des spirituellen Wandertags
erscheint eine Postkartenserie. Sie können die
geistliche Stärkung im Dekanat durch den Kauf
unterstützen. 

Referenten

Zielgruppe

Termin

Anmeldung

Geistliche Stärkung
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Informationsgespräche der
TelefonSeelsorge Ulm/Neu-Ulm zur
ehrenamtlichen Mitarbeit
Sie möchten sich mit einem Zeitaufwand von
ungefähr 20 Stunden pro Monat ehrenamtlich
engagieren. Wir bieten eine qualifizierte
Ausbildung in Gesprächsführung, die Sie auf
den Dienst am Telefon vorbereitet. 

Renate Breitinger, Dr. Stefan Plöger

Interessierte Personen, die bereit sind, mindes-
tens drei Jahre ehrenamtlich mitzuarbeiten

Die Ausbildung vermittelt qualifizierte
Grundkenntnisse der Gesprächsführung bei
helfenden Gesprächen unter besonderer
Berücksichtigung der telefonischen
Gesprächssituation. Sie umfasst 120 Stunden
(ein Abend pro Woche) und dauert ungefähr 
1 ¼ Jahr. 

12 pro Ausbildungsgruppe

nach Absprache

Kosten 
keine

Büro der TelefonSeelsorge: 
0731 / 69883 (vormittags)
info@telefonseelsorge-ulm.de, 
www.telefonseelsorge-ulm.de

Hinweis
Informationsgespräche werden das ganze Jahr
über angeboten.

Leitung

Zielgruppe

Ausbildungskurs

Teilnehmerzahl

Termin 

Kontakt

TelefonSeelsorge

Ich kann das Vertrauen haben, dass auch nach dem Gespräch
jemand da ist, der den Anrufer so wie mich in seiner Hand hält.
(Mitarbeiterin der Telefonseelsorge)
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Geistlicher Tag: 
„Geschaffen - gerufen - geliebt“

Die evangelischen Räte: Mystische Logik des
Christen und Kern des kirchlichen Amtes

In den drei Stichworten des Titels greift Anton
Rotzetter das Anliegen der drei „Evangelischen
Räte“ Armut, Gehorsam und Keuschheit auf, die
bis heute die geistlichen Grundlagen des
Ordenslebens bilden, und stellt die Aktualität
dieser Lebensperspektiven heraus – und zwar für
alle Christen, die ihren Ort in der Welt suchen.
Dabei stellen sich jeweils vier Grundfragen. Die
mystische Frage: Wer bin ich vor Gott? Wer ist
Gott für mich? Die soziale Frage: Wer bin ich für
die andern? Wer ist der andere für mich? Die
universalpolitisch-prophetische Frage: Welche
Welt ist uns verheißen? Welche Alternative kön-
nen wir leben? Die asketische Frage: Was müs-
sen wir tun? Worauf müssen wir verzichten?

Anton Rotzetter, Kapuzinerpater, Schriftsteller,
Fachmann für Spiritualität, Freiburg/Schweiz

Dr. Wolfgang Steffel, Dekanatsreferent

Hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Pastoral

Sonntag 11.03.2012, 18.00 Uhr (Abendessen) bis
Montag 12.03.2012, 15.00 Uhr (Kaffee)

Bildungshaus Kloster Brandenburg, Am
Schlossberg 3, 89165 Dietenheim-Regglisweiler

Kosten
50,- Euro, bei Teilnahme nur am Montag 20,- Euro

Dekanatsgeschäftstelle Ehingen-Ulm
Olgastr. 137, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 9206010, Fax: 0731 / 9206015
dekanat.eu@drs.de

Anmeldeschluss 05.03.2012

Referent

Leitung

Zielgruppe

Termin

Ort

Kontakt

Hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Die Dekanatskonferenzen dienen dem Austausch über seelsorg-
liche oder andere die Kirche im Dekanat betreffende Themen,
der Förderung der Zusammenarbeit und der Begegnung der
hauptberuflichen pastoralen Mitarbeiter/innen, der gemeinsa-
men Pflege des geistlichen Lebens und der beruflichen
Weiterbildung. (Dekanatsordnung)
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„Die kleine Quelle, die zum großen
Strom wurde“
Besinnungstag für Pfarramtssekretärinnen zum
Buch Ester

Die Geschichte beginnt fast wie ein Märchen.
Ein einfaches jüdisches Waisenkind, Ester,
kommt an den Hof des persischen Königs
Artaxerxes. Mit vielen anderen Mädchen wird
sie ausgebildet, lernt Anstand und Sitte bei Hof
und wird tatsächlich vom König als Hauptfrau
ausgewählt. Als der König sich gegen die Juden
wendet, wendet auch Ester ihr Leben. Bislang
gehorsam, entschließt sie sich zum Ungehorsam
gegen ihren Mann und das Gesetz. Wurde früher
über sie bestimmt und verfügt, spricht und han-
delt sie jetzt selbst, als selbstbewusste Frau. Wie
wird die Geschichte ausgehen? Und wie hat
Gott seine mächtige Hand im Spiel? Eine alles
andere als fromme Geschichte, sondern mehr
eine Anleitung zum selbstbewussten Glauben
mitten in der Welt von heute. 

Dr. Wolfgang Steffel, Dekanatsreferent

Aktive und ehemalige Pfarramtssekretärinnen

Mittwoch 28.03.2012, 9.00 - 16.30 Uhr

Bildungshaus St. Georg, Kloster Untermarchtal,
Margarita-Linder-Str. 8, 89617 Untermarchtal

Kosten
20,- Euro für Morgenkaffee, Mittagessen,
Nachmittagskaffee und Getränke. Diese Kosten
werden u. U. von den Kirchengemeinden über-
nommen.

Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm
Olgastr. 137, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 9206010, Fax: 0731 / 9206015
dekanat.eu@drs.de, www.dekanat-eu.de

Anmeldeschluss
22.03.2012

Referent

Zielgruppe

Termin

Ort

Anmeldung

Hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
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„Die besten Beerdigungen der Welt“

Studientag

Der Studientag bietet die Möglichkeit, die
eigene Beerdigungspraxis zu reflektieren und
neue Impulse für die Gestaltung zu erhalten.
Dabei spielen die gegenwärtigen
Entwicklungen in der Kirche und Gesellschaft,
die den Beerdigungsdienst betreffen, eine
Rolle, aber auch Beispiele gelungener
Erfahrungen. Der Titel der Tagung ist dem
Kinderbuch von Ulf Nilson und Eva Erikson
entnommen. 

Gerd Jammer, Pastoralreferent, Referent in der
Ausbildung ehrenamtlicher liturgischer Dienste
und in der Beerdigungsausbildung
Dr. Christiane Bundschuh-Schramm

Hauptamtliche pastorale Mitarbeiter/-innen im
Beerdigungsdienst

Mittwoch 04.07.2012, 09.30 - 17.00 Uhr

Bildungshaus St. Georg, Kloster Untermarchtal,
Margarita-Linder-Str. 8, 89617 Untermarchtal

Kosten
20,- Euro

Institut für Fort- und Weiterbildung
Referat Spiritualität und Seelsorge
Manuela Dreher
Postfach 9, 72101 Rottenburg
Tel. 07472 / 922-151, Fax 07472 / 922-165
mdreher.institut-fwb@bo.drs.de
Anmeldungen nur schriftlich per Fax oder E-
Mail, vier Wochen vorher unter Angabe der
Kurs-Nr. S11.

Rerenten

Zielgruppe

Termin

Ort

Anmeldung

Hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
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Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm
Olgastr. 137
89073 Ulm
Tel.: 0731 / 92060-10
Fax: 0731 / 92060-15
dekanat.eu@drs.de
www.dekanat-eu.de

Leitung
Dr. Wolfgang Steffel, Dekanatsreferent

Die Geschäftsstelle unterstützt Gemeinden,
Seelsorgeeinheiten und kirchliche
Einrichtungen durch Beratung von Gremien,
Begleitung von Entwicklungsprozessen und
konkrete Unterstützung zu inhaltlichen
Themen. Sie fördert den Erfahrungsaustausch
über Gemeindegrenzen hinaus und stellt Orte
und Zeiten geistlicher Stärkung bereit. 
Sie fördert die Begegnung der Gläubigen im
Dekanat. Etwa bei der Frauen- und
Männerwallfahrt. Themen und Angebote, die
von einzelnen Gemeinden und
Seelsorgeeinheiten nicht durchgeführt werden
können, werden subsidiär im Dekanat bearbei-
tet, wie der „Treffpunkt Christsein“ oder die
„Ignatianischen Impulse“.
Im Jahresschwerpunkt werden bereits einge-
führte Themen vertieft und durch ein weit
gefächertes Veranstaltungsangebot an vielen
Orten des Dekanats leicht zugänglich gemacht
(2012: Psalmgebet und Glockenklang - geist-
haltig glauben heute). In einer Jahresinitiative
wird unter einem anregenden Leitwort ein
besonderer Akzent gesetzt, der zu Reflexion
und Weiterentwicklung der Pastoral einlädt
(2012: Entschieden mittendrin - Initiative zur
Förderung von Orten profilierter
Glaubenskommunikation).
Die Geschäftsstelle nimmt die
Geschäftsführung der kirchlichen Gremien des
Dekanats wahr und unterstützt insbesondere
die Umsetzung der Schwerpunktthemen des
Dekanatsrates. Sie ist verantwortlich für die
Unterstützung bei den
Kirchengemeinderatswahlen, die Durchführung
der Dekane- und Diözesanratswahlen. Sie för-
dert die Zusammenarbeit der kirchlichen
Einrichtungen im Dekanat.

Einrichtungen im Dekanat Ehingen-Ulm
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Katholische Betriebsseelsorge Ulm
Olgastraße 137, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 9206025, Fax: 0731 / 9206029
Betriebsseelsorge.ulm@drs.de
www.betriebsseelsorge.de

Leitung: Alfons Forster

Aufgaben und Ziele
Betriebsseelsorge ist Kirche in der Arbeitswelt
• vor allem an der Seite der abhängig

Beschäftigten
• sie hat und sucht wesentlich den Kontakt zu

Betriebs- und Personalräten sowie kirchli-
chen Mitarbeitervertretungen

• sie sorgt sich um Menschen in vielfältigen
Problemlagen

• sie berät in Konflikten, bei Mobbing, in
Suchtfragen

• sie moderiert Teams und Gremien in
Betrieben

• sie führt Menschen in Gruppen zusammen
(Suchthelfer, Kraftfahrer, Betriebs- und
Personalräte)

• sie tritt an der Seite der Beschäftigten, der
Gewerkschaften und mit der KAB für den
Erhalt von Arbeitsplätzen ein

• sie bezieht öffentlich Stellung in sozialen
Fragen und für Soziale Gerechtigkeit

• sie ist als kirchlicher Dienst eingebunden in
kirchliche Gremien und Strukturen  

• sie konfrontiert Kirche mit den
Veränderungen und Umbrüchen der
Arbeitswelt, der Arbeitsbedingungen

• mit dem Ziel, einen dauerhaften Brücken-
schlag zwischen Kirche(ngemeinden) und
Arbeitswelt zu erreichen: Um der Menschen
willen!

BDKJ Dekanatsstelle 
Katholisches Jugendreferat 
Postgasse 2, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 6021116, Fax: 0731 / 6021117
Jugendreferat-ul@bdkj.info ,www.bdkj.info/ul 

Seelsorge
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BDKJ Dekanatsstelle 
Katholisches Jugendbüro 
Hehlestr. 2, 89584 Ehingen 
Tel.: 07391 / 8354
jugendbuero-ehingen@gmx.de
www.bdkj.info/ul 

Leitung: Franziska Minnich, Bernd Dammann,
Jugendpfarrer Walter Humm 

Aufgaben und Ziele
Wir sind eine Einrichtung der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart und Fachstelle für kirchliche
Jugendarbeit im Dekanat. Zugleich sind wir
Dekanatsstelle des Bundes der Deutschen
Katholischen Jugend (BDKJ) und seiner Mit-
gliedsverbände. Wir begleiten Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene in ihrem ehrenamtlichen
Engagement in der (verbandlichen) Jugend-
arbeit. Wir beraten in Themen der Jugendarbeit
und organisieren vielfältige Projekte und
Aktionen in den Bereichen Freizeit, Bildung,
Spiritualität und Politik. Wir fördern die Selbst-
bestimmung junger Menschen und stärken sie
in der Wahrnehmung ihrer politischen Interes-
sensvertretung in Jugendverbänden und bieten
Strukturen, Erfahrungsfelder, Lernräume,
Solidarisierungs- und Aktionsfelder dafür an.

Kirchenmusik im Dekanat Ehingen–Ulm

Kirchenmusikdirektor Volker Linz
Dekanatskirchenmusiker, Orgelsachverständiger
Am Kussenberg 7, 89584 Ehingen
Tel.: 07391 / 71424, volker.linz@gmx.de

Andreas Weil
Dekanatskirchenmusiker
Bilharzstr. 4/2, 89081 Ulm
Tel.: 0731 / 554836, weil-orgel@gmx.de

Aus- und Weiterbildung, Beratung der neben-
amtlichen Chorleiter und Organisten,
Nachwuchsförderung

Seelsorge
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Notfallseelsorge Ulm/Alb-Donau

St.-Cyriak-Straße 3
89079 Ulm-Eggingen
Tel.: 0176 / 19900991
Fax: 0731 / 935867
kontakt@notfallseelsorge-ulm.de
www.notfallseelsorge-ulm.de

Leitung: Michael Lobenhofer

Unsere Notfallseelsorge ist in der Trägerschaft
der beiden Kirchen sowie der Stadt Ulm und
des Alb-Donau-Kreises eingebunden. Bei einem
Schadensereignis gibt es Opfer: Verletzte,
Sterbende, Tote, verstörte Angehörige, Freunde,
Nachbarn. Diesen Menschen in ihrer Not bei-
zustehen, bis stabile Angehörige diese Nähe
und Begleitung gestalten können, ist unsere
Aufgabe. Notfallseelsorge ist für die Rettungs-
kräfte Garant der Erreichbarkeit. Jede Notfall-
seelsorgerin und jeder Notfallseelsorger hat in
der Regel 2 Wochen im Jahr rund um die Uhr
Dienst. Unsere Mitarbeiter erhalten eine
Grundausbildung und jährlich themenorientiert
weitere Fortbildungen.

TelefonSeelsorge Ulm/Neu-Ulm
Postfach 4070, 89030 Ulm
Servicenummern: 0800 / 111 0 111 und 
0800 / 111 0 222
Fax: 0731 / 9608640
info@telefonseelsorge-ulm.de
www.telefonseelsorge-ulm.de

Leitung: Dr. Stefan Plöger, Renate Breitinger

Aufgaben und Ziele
Ziel der TelefonSeelsorge ist es, Menschen
zuverlässig ein qualifiziertes Seelsorge- und
Beratungsangebot auf der Grundlage des
christlichen Menschenbildes zu machen. Die
Telefonseelsorge ist rund um die Uhr erreich-
bar. Die Gespräche werden anonym geführt.
Die Anrufe sind datengeschützt und gebühren-
frei.

Seelsorge
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Blinden- und Sehbehindertenwerk Baden-
Württemberg e.V., Regionalgruppe Ulm
Ellerbachweg 30, 89079 Ulm
Tel.: 07346 / 6300

Hörgeschädigtenseelsorge
St. Georgenstr. 14, 88456 Ingoldingen
Tel.: 07355 / 917040, Fax: 07355 / 917041
karl-josef.arnold@drs.de

Regionalstelle Süd
Kindermissionswerk "Die Sternsinger"
Ulmer Gasse 9, 89073 Ulm
Tel: 0731/1517538, Tel.: 0731/1518729
foerg@kindermissionswerk.de
berger@kindermissionswerk.de

Klinikseelsorge
Universitätskliniken, Rehabilitationskrankenhaus-
RKU und Bethesda-Geriatrie
Geschäftsführung
Oberer Eselsberg 45, 89081 Ulm
Tel.: 0731 / 1771725
dorothee.laufenberg@rku.de

Klinikseelsorge Bundeswehrkrankenhaus Ulm
Oberer Eselsberg 40, 89081 Ulm
Tel.: 0731 / 17101080
kathmilpfarramtulmII@bundeswehr.org

Katholisches Militärpfarramt Ulm I
Wilhelmsburgkaserne
Stuttgarter Str. 199, 89081 Ulm
Tel.: 0731 / 1690-1791
kathmilpfarramtulmI@bundeswehr.org

Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern
Adolph-Kolping-Platz 5, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 26400221, Brigitte.Bucher@drs.de

Seelsorge in der Justizvollzugsanstalt Ulm
Talfinger Str. 30, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 1892876
wolfgang.mayer@jvaulm.justiz.bwl.de

Katholische Studentengemeinde Ulm
Münchner Str. 1, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 25240, Fax: 0731 / 3752014
ksg@ulmer-studentengemeinden.de

Seelsorge
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Caritas Ulm
Baldinger Weg 4
89077 Ulm
0731 / 1401841
0731 / 1401842
pohl@caritas-ulm.de
www.caritas-ulm.de

Leitung: Wolfgang Pohl

Aufgaben und Ziele

Soziale Hilfen
• Allgemeine Soziale Beratung
• Schwangerschaftsberatung
• Psychol. Familien- und Lebensberatung 
• Suchtberatung
• Migrationsberatung
• Sprachförderung
• Frauenhaus
• Wohnungslosenhilfe
• Club Körperbehinderte

Ausbildung, Qualifizierung und Beschäftigung
• Ausbildungsbereiche
• Qualifizierungsbereiche
• caritas bistro
• caritas manufaktur
• caritas dienstleistungen 

Jugendsozialarbeit
• Mobile Jugendarbeit
• Schulsozialarbeit
• Jugendberufshelfer
• Schaltzentrale Zukunft 

Koordinationsstelle Ehrenamt/
Freiwilligenarbeit

Weitere zusätzliche Projekte 
• z. B. Stromsparcheck usw.

Ziel der Dienste und Angebote der Caritas Ulm
ist, Menschen durch „Hilfe zur Selbsthilfe“ zu
befähigen, mit Problemen und Konflikten
umzugehen und diese zu lösen. Die
Kirchengemeinden sind unverzichtbarer Partner
der Caritas Ulm.

Caritative Dienste
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Ökumenische Bahnhofsmission Ulm
Bahnhofplatz 1
89073 Ulm
Tel.: 0731 / 62832, Fax: 0731 / 1436942
ulm@bahnhofsmission.de

St. Elisabeth-Stiftung
Heggbacher Wohnverbund
Marianna-Bloching-Haus
Breslauer Str. 22
89584 Ehingen
Tel.: 07391 / 77008-0

St. Elisabeth-Stiftung
Heggbacher Werkstattverbund
Werkgemeinschaft
Katharinasteige 7
89584 Ehingen
Tel.: 07391 / 77007-00, 
Fax: 07391 / 77007-40
wg-ehingen@heggbach.de 

St. Elisabeth-Stiftung
Heggbacher Werkstattverbund
Werkstatt für behinderte Menschen 
Breslauer Str. 24
89584 Ehingen
Tel.: 07391 / 5806-0, Fax: 07391 / 5806-40
wfbm-ehingen@heggbach.de

Caritative Dienste
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Katholische Erwachsenenbildung 
Bildungswerk Alb-Donau-Kreis und 
Stadt Ulm e.V. 
Olgastrasse 137, 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 9206020
Fax: 0731 / 9206015
keb.ulm@drs.de

Leitung: Dr. Gerhard Glaser

Aufgaben und Ziele:
Organisatorische, inhaltliche und finanzielle
Unterstützung und Förderung der offenen,
zeitgemäßen Erwachsenenbildung im Dekanat
Ehingen-Ulm, besonders die Förderung und
Begleitung von Zielgruppen: Ehe-Familie,
Eltern-Kind-Gruppen, Senioren, Frauenkreise,
usw.

Religionspädagogisches Institut Ulm
Ensingerstr. 21
89073 Ulm
Tel.: 0731 / 64335
Fax: 0731 / 6023403
Rpi.ulm@t-online.de
http://schulen.drs.de ‘ RPI ‘ RPI Ulm

Leitung: Michael Dahmen, Schuldekan und
Institutsleiter

Aufgaben und Ziele:
• Unterhaltung einer Bibliothek mit fachbezo-

gener theologischer und religionspädagogi-
scher Literatur, Medien und Materialien

• Religionspädagogische Beratung
• Förderung und Unterstützung der Fort- und

Weiterbildung von Religionslehrerinnen und
Religionslehrern

• Spirituelle Begleitung
• Zusammenarbeit mit anderen Institutionen

zur Förderung einer christlichen Erziehung
und Bildung

Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 16.00 – 19.00 Uhr,
Di 13.30 -16.30 Uhr

Erziehung und Bildung
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Kath. Schuldekanatamt Ulm
(Grund-, Haupt-, Real- und Sonderschulen)
Ensingerstr. 21
89073 Ulm
Tel.: 0731 / 6021144
Fax: 0731 / 6023403
sdaghrs.ul@drs.de oder rpi.ulm@t-online.de
http://schulen.drs.de ‘ Schuldekanatämter
GHRS ‘ Ulm
Leitung: Michael Dahmen, Schuldekan

Kath. Schuldekanatamt Ulm (Gymnasien)
Ensingerstr. 21
89073 Ulm
Tel.: 0731 / 6024824
Fax: 0731 / 6023403
sdagym.ul@drs.de oder Martin.Spaeth@drs.de
http://schulen.drs.de ‘ Schuldekanatämter
Gymnasien ‘ Ulm
Leitung: Dr. Martin Spaeth, Schuldekan

Aufgaben und Ziele:
• Kirchl. Aufsicht über den Kath. Religions-

unterricht an öffentlichen und privaten
Schulen im Alb-Donau-Kreis und im Stadt-
kreis Ulm

• Unterrichtsversorgung in Abstimmung mit
staatlichen Behörden und Schulleitungen

• Beratung und Ausbildung von
Religionslehrerinnen und Religionslehrern

• Fort- und Weiterbildung von
Religionslehrerinnen und Religionslehrern

• Fachaufsicht über Schulpastoral und ihre
Förderung

• Förderung von Angeboten spiritueller Bildung

Kirchliche Akademie der Lehrerfortbildung
Klosteranlage 2/1
89611 Obermarchtal
Tel.: 07375 / 959100
Fax: 07375 / 959111
E-Mail: info@kadlom.de
www.schulstiftung.de

Erziehung und Bildung
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Bildungshaus Untermarchtal
Margarita-Linder-Str. 8
89617 Untermarchtal
Tel. 07393 / 30-250
Fax: 07393 / 30-564
E-Mail: bildungshaus@untermarchtal.de
jugendarbeit@untermarchtal.de
www.untermarchtal.de

Tagungshaus Kloster Brandenburg / Iller e.V.
Am Schlossberg 3
89165 Dietenheim-Regglisweiler
Tel.: 07347 / 955-0
Fax 07347 / 955-355
E-Mail: info@kloster-brandenburg.de
www.kloster-brandenburg.de

Cursillo-Haus St. Jakobus
Kapellenberg 58-60
89610 Oberdischingen
Tel.: 07305 / 919575
Fax: 07305 / 919576
E-Mail: info@haus-st-jakobus.de
www.haus-st-jakobus.de

Kath. Fachschule für Sozialpädagogik Ulm
Kath. Fachschule für Heilpädagogik Ulm
KaFaSo-Akademie f. Fortbildung
Karl-Schefold-Straße 22
89073 Ulm
Tel.: 0731 / 967050
Fax: 0731 / 9670522
E-Mail: info@kafaso.de
www.kafaso.de

Franz-von-Sales-Realschule
Katholische Freie Mädchenschule
Klosteranlage 2
89611 Obermarchtal
Tel.: 07375 / 959-200, Fax: 07375 / 959-222
sekretariat@franz-von-sales-rs.de
franz-von-sales-rs.de

guterhirte e.V.
Zentrum für Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Prittwitzstr. 13-17, 89075 Ulm
Tel.: 0731 / 92270-0, Fax: 0731 / 9227070
info@guterhirte-ulm.de
www.guterhirte-ulm.de

Erziehung und Bildung
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Kolleg St. Josef, Ehingen
Bischöfliches Studienheim und Bischöfliches
Konvikt
Müllerstraße 8
89584 Ehingen
Tel.: 07391 / 77020
Fax: 07391 / 770217
info@kollegstjosef.de
www.kollegstjosef.de

Kolping-Bildungszentrum Ulm
Blaubeurer Straße 81
89077 Ulm
Tel.: 0731 / 1400-10
Fax: 0731 / 1400-122 
ulm@kolpingbildungswerk.de
www.kolpingbildungswerk.de/bildung

St. Konradihaus
Konradistr. 1
89601 Schelklingen
Tel.: 07394 / 247-48
Fax: 07394 / 247-60
Stiftung@St.Konradihaus.de
www.konradihaus.de

Kath. Freie Mädchenschule
St. Hildegard
Zinglerstraße 90 
D 89077 Ulm
Tel.: 0731 / 9347-0 
Fax: 0731 / 9347224
gymnasium@higa.ul.schule-bw.de
www.higa.schule.ulm.de

Landesverband Kath. Kindertagesstätten
Fachberatungsstelle
Friedhofstraße 15
89129 Langenau
Tel.: 07345 / 236546
Fax: 07345 / 236594
fb.langenau@lvkita.de, www.lvkita.de

Regionales Ausbildungszentrum Ulm 
RAZ
Schillerstraße 15, 89077 Ulm
Tel.: 0731 / 159399-0, Fax: 0731 / 159399-111
info@raz-ulm.de
www.raz-ulm.de

Erziehung und Bildung
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Eritreische Kath. Gemeinde Ulm
Sattlerstr. 4
70174 Stuttgart
Tel.: 0711 / 2263296

Italienische Kath. Gemeinde Ulm
Adolph-Kolping-Platz 5
89073 Ulm
Tel.: 0731 / 63686

Kroatische Kath. Gemeinde Ulm und Ehingen
Beethovenstr. 3 
89073 Ulm
Tel.: 0731 / 23933

Polnische Kath. Gemeinde Ulm
Aigenweg 4
88214 Ravensburg
Tel.: 0751 / 13512

Portugiesische Kath. Gemeinde Ulm
Klosterhof 26
89077 Ulm
Tel.: 0731 / 3890412

Slowenische Kath. Gemeinde Ravensburg-Ulm
Klausenberg 7c
86199 Augsburg
Tel.: 0821 / 97913

Ungarische Kath. Gemeinde Ulm
Albert-Schäfftle-Str. 30
70186 Stuttgart
Tel.: 0711 / 2367417

Gemeinden für Katholiken in der Muttersprache
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Barmherzige Schwestern 
vom Hl. Vinzenz von Paul
Mutterhaus Untermarchtal
Margarita-Linder-Str. 8
89617 Untermarchtal
Tel.: 07393 / 30-0, Fax: 07393 / 30-560
kontakt@untermarchtal.de
www.untermarchtal.de

Franziskanerinnen von Bonlanden
Konvent St. Hildegard Ulm
Zinglerstr. 90
89077 Ulm

Franziskanerinnen von Reute
Schwesternstation
Adolph-Kolping-Platz 5
89073 Ulm

Schwesternstation
Schleifmühlenweg 21
89079 Ulm-Wiblingen

Wohnpark St. Franziskus
Spitalstr. 33
89584 Ehingen

Immakulataschwestern vom Seraphischen
Apostolat
Kloster Brandenburg / Iller
Am Schlossberg 3
89165 Dietenheim-Regglisweiler
Tel. 07347 / 9550, Fax 07347 / 955355
kontakt@kloster-brandenburg.de

Schönstätter Marienschwestern
Schwesternstation
Kirchgasse 8
72535 Heroldstadt

Steyler Missionsschwestern
Schwesternstation
Kapellenberg 5
89610 Oberdischingen

Orden und Gemeinschaften
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Dekan Matthias Hambücher
Stellv. Dekan Thomas Keller
Stellv. Dekan Reinhold Rampf
Stellv. Dekan Dr. Harald Talgner
Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel 
Rechnungsführerin Ulrike Reichle
Zweite Vorsitzende des Dekanatsrats 
Margit Röcker
Stellv. Zweiter Vorsitzender des Dekanatsrats
Dr. Willi Knecht

Claudia Scheffer 
Angela Spülbeck 

Olgastraße 137
89073 Ulm
Tel.: 0731 / 92060-10
Fax: 0731 / 92060-15
E-Mail: dekanat.eu@drs.de
www.katholische-kirche-ulm.de

Montag bis Donnerstag
09.00 - 12.00 Uhr 
Montag, Dienstag und Donnerstag
14.00 - 16.00 Uhr

Leitung

Sekretariat

Anschrift

Öffnungszeiten

KATHOLISCHES
DEKANAT
EHINGEN-ULM


